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Ämtkbsall zur Laibacher Zeilung Rr. 16.
Mittwoch, den 21. Zänner 1885.

(317-1) Berichtigung. Nr. 8b?b.
Nei der am 31. Oltober 1884 vorgcnom»

ss"/n W. Verlosung dcr lrainischen Grund.
w°,l ' v"2s'vbl<gatione„ wurde irrthümlichcr-
s,.,« . -k ^lr. 441 per 1000 fl, als verlost

^"vlesen, während das Nr. 421 per 1000 fl.

C. M . richtig ssezogen wurde, was hiemit zur
allgemeinen Kenntnis gebracht wirb.

Üaibach am 15. Jänner 1885.
Vom lrainischcn Landesausschusse.

Dcr Landeshauptmann:
Thurn m. p.

6^1) Kundmachung. Nr. 19 061.
in ,. ^ der commissionellen Eröffnung der Relunrbriefe vom 1. Semester 1864 wurden die
" »em nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen Ihres Wertinhaltes von der Vcr«
U'gung ausgeschieden,
«in ^ bezüglichen Aufgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werben hiemit

., ». b i n n e n d r e i M o n a t e n .
l i ^ n ̂ ^ " ° s " Kundmachung an gerechnet, ihr Eigenthumsrccht entweder im Wege des bezüg-
' cyen Aufgabspostamtes oder unmittelbar bei der gefertigten k. l Post« und Telegraphen.Dircc-
"on unter Verichtiguna des allfällig auf den Sendungen aushaftenden Portos geltend zu machen.

Trieft am 14, Jänner 1685
. , K. k. Post- und Telegraphcn.Directlon.

^ Aufgabsort Name des Absenders « a m e ^ A d r e s . H ^ Elnschluss ^

1 Laibach ? Josef Cesar Rubolfswcrt Documente
2 „ Franz Vormachcr Graf Slubcnrauch Vudapcst „
3 „ Lenka Cottmann Johanna Cottmann Fiume 1 St Nolcn 1 —
4 „ ? Iosrsa Ogrin Ealloch „ 1 —
b „ Malheus M . Dobrauc Ngram „ 1 —
6 Gottschee ? Johann Wolf Pola „ 1 -
^ ,, Josef Erla Mathias hönigmann Graz „ 1 -
» Salloch Maria LoZar Mari» Koscr Domzale „ 120

(277—2) KunämaHunll Nr. 7615
betreffend die Erwerbung einer Realität für
die projectierte Wein- und Obstbanschule in

Unterlrain.
Zufolge Bcschlussrs des hohen lrainischen

Landtages vom 14, Oltobcr 1884 wild in
Untcrlrain eine für die Errichtung dcr projcc»
lierten Wcin> und Obstbnuschulc geeignete Äca»
lität mit circa 8 Joch Weingärten oder min-
deftcns 5 Joch Weingärten und circa 3 Joch
zur Neuanlagc von Weingärten geeigneten
Grundcomplcxes, dann bei 2 Joch Obst» und
Gemüsegärten, 10 bis 15 Joch Aecker und
Wiesen und einem den Hausbcdars deckenden
Walobcsitzc, ferner mit den für dirse Schule
erforderlichen Wohn« und Wirtschaslsgebäudcn
zu laufen, eventuell zu pachten gesucht.

Die Eigenthümer derartiger, in einer für
den Wein» und Obstbau günstigen Gegend und
in der Nähe einer S^adt oder sonstigen grü»
Herrn Ortschaft gelegenen Realitäten werden
eingeladen, ihre n.i< cii'cm 50 lr -Stempel ver»
srhcnen Offerte unter Anschluss der Catastral»
map^en imb Vrsihbogen nebst eingehender Vr»
sch.riliiliia brr lttcalitäl, lnsbesondere des Wohn«
gcbäudeS ilibrtrrff drs Äauzuftandrs. bcr Gröhe
und ?lnznl)l dcr Wohnunasriillmlichleilcn unter
Augabc des niedrigsten Kaufpreises, respective
Pachtschillingcs

b is 31 . M ä r z 1885
bei dem unterfertigten Landesausschusse zu
überreichen.

Laibach am 15. Jänner 1865.
Vom lrawischen Landesausschufse.

(262 3) LtunllmuHun«. Nr. 56i>.

Vom Stadtmagistrate wirb fundgemacht:

1,j Dass bic Verzeichnisse der zur dies»
jährigen Nclrulicrunss berufenen, in ben Jahren
1868, 18«:i. 1864 und 1865 geborenen ein-
heimischen Iiinqlinfle angefertiget wurden und
vom 15. bis 30. b, M . beim Stadtmagistrale
zur Einsicht aufliegen und dass jedermann, der

») eine Auslassung ober unrichtige Eintragung
anzeigen,

d) gegen bie Reclamation eines Stellungs-
Pflichtigen oder gegen dessen Ansuchen um
die Enthebung von der Präsenzdirnstpflicht
Einsprache erheben wil l , berechtiget ist. die«
selbe in der vorerwähnten Frist einzubringen
und deren Begründung nachzuweisen; dann

2.) dass bie Losung für die Stellungs-
pflichtigen der

I. Altersklasse am 12. Februar l. I .
vormittags 8 Uhr

im städtischen RathSsaale vorgenommen werden
wirb, wobei den Strllungspslichtigcn das per»
sönliche Erscheinen freigestellt bleibt.

S t a d t m a g i s t r a t La ibach, am lOten
Jänner 1885.

Für den Bürgermeister: Vonk ina .

w"' G d i e t. «<'«"-
st»« - ^. ^°"? ?'. !' steierm..lärnt..lram. Obrrlandesgerichtc in Graz werden über erfolgten Ablauf dcr in bcm Edictr vom 17. Oltober 1883, g. 12 653, bestimmten Frist zur Anmeldung der Vela,
^ungsrechte auf die m ben neuen «andtafel.Einlaa.rn ringctragrnon lcmdtäslichcn Lirgrnschaften, als: . ^ , ° »

? u ^ u s t " i 8 8 ^ ^ c h e sich durch den Bestand ober die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten verletzt erachten, aufaefordcrt, ihren Widerspru^ , n d e
Bungen erlange" ' - ' . Landesgerichte Laibach, wo auch die neuen Landtafcl.Einlagen eingesehen werden lönnen, zu erheben, widrigenfalls d.e Emrragungen d,e Wnlung landtast.cher Em-

Graz am"? ^^"einscl)ung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.
2 um «. gunner 1885.
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Änzeigebla l t .

^ »Uwlllliz-sllMlillL I
ft besölbtrt ba« Wachsthum ber Ha«r«, v«hin> M
H bert dessen Ausfallen, ertheilt dem Haar einen «,
^ i schönen Glanz und beseitigt die so lästigen »
« l Schuppen. — i Tiegel sammt Anweisung N
«1 60 lr. liefert die (308) i5-l ^ i

lN in faibach, Nathhausplatz 4. N

^3252525252525i»5252^55?2525iH^

(295—1) Nr. 271.

Edic t
zur Einberufung der VerlassenschaftS-
Gliiubiger nach dem mit Testament
verstorbenen Realitätenbesitzer Franz

N o v a k in Gleiniz.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des
am 18. November 1884 mit Testa-
ment verstorbenen Realitätenbesitzers
Franz Novak von Gleiniz eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

1 6 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insofern« ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

Laibach, den 13. Jänner 1885.

(98—2) Nr. 11170.

Erinnerung
an den Lorenz G l a r i n g er.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Loitsch
wird dem Lorenz Staringer hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Aemroo eine Klage auf Anerken-
nung der Elfitzung der Realität Rectf.«
Nr. 28. Urb.'Nr. 11 kä Herrschaft Lollsch,
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 9. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittag« 8 Uhr. hlergerichts mit dem
Anhange des g 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ift, so hat man zu feiner Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Carl Puppis von Loitfch als Cu-
rator kä kctmm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am löten
Dezember 1884.

(5288—3) Nr. 23543.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Es sei zur Hereinbringung der For-
derung der Gesuchstellerln Gertraud Zar
aus dem Vergleiche ddto. 4. März 1883,
Z. 4172. per 81 f l . 20 kr., der 6proc.
Zinsen hieoon seit I . Ju l i 1880. der
Klaasloften per 3 fl. 63 ' / , lr. und der
Executionskosten. abzüglich bezahlter 63 fl..
die mit dem Bescheide vom 9. September
1884 Z. 17530, bewilligte exerutive
Realfeilbietung der Realität der Barbara
Merhar Elnl «Nr. 223 kä Steuergemelnde
Dravle. im gerichtlichen Schätzwerte von
1100 fi., im Reassumierungswege auf den

3 1 . J ä n n e r ,
28 . F e b r u a r und
28. M i i r z 1 8 8 5 ,

jedeSmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. städt -deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 2b. November 1884.

^utillKtkrriiKiiLods

2udoroitot von <5. r i ooa l l , Hpntdokoi'
,2UM NUF61", I .2lb^l l . V/isN«rLtr2880,

Loi28tiIIon<i. lluk«uoktou<I u. nokloim-
lögonä, ginci oiu vorti-effliodon unci
«rplodtog Mt to i sss^on Ilunton, Noinur-
Kult, I^uiiFon-, Lrugt» unä lialZloiäon
unä nosssu dor »ntisoptiZcIion ^Virliun^

<l«,8 do8t« ?li>8«lviltlvmitto1 ssvßon Dipli-
tiioriti». 1 ^ol,»el,t«1 2<> l l r . ^uttrii^«
»,U3 <1er krovin2 ^6lä«n uiussoliouci por
?o»t ossocwiort. (4252) 30-15

(5189—3) Nr. 4991.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vergant von Et . Andrä die executive
Versteigerung der dem Johann Rlhtarsii
von Unlerluscha Nr. 16 yehürlgen. gericht»
lich auf 2459 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 2009 kä Herrschaft Lack bewil.
liget und hlezu drei Feilbletungs-Tag'
satzungen. und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die AcltationSvedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack. am 17. No-
vember 1884.

(195—3) Nr. 9216.

Erinnerung
an Ignaz T u r s l ö , resp. dessen Rechts«

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Ignaz Turs i i , resp. dessen
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufenthal-
tes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Knez von Gurtfeld die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
der Satzpost per 15 fl. 29'/« kr. und
Gestattung der Löschung auf Rectf.'Num<
mer 7 . wm. I I , toi. 709 kä Stadt
Gurlfeld, eingebracht, worüber die Tag-
sahung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

30. I ü n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsott der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ferdinand Anj^el von Gurtfeld
als Curator kä ketum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
fchrelten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuna entstehen'
d"n Folgen selbst beizumesfen haben werden.

Gurkfeld am 12. Dezember 1884.

(5286—3) Nr. 24850.

Bekanntmachung.
Dem Franz Presirn von Brezovica,

unbekannten Aufenthaltes, und dessen un-
bekannt wo befindliche Erben und Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage äs
prk68. 10. Dezember 1884, Z. 24 850,
des Franz Strukelj, Besitzers in Vrezo»
vlca und Fleischhauers in Laibach (durch
Herrn Dr. Vajovlc), peto. Anerkennung
der Ersitzung der Realitäten Einl.-Nr. 69
und 70 kä Catastralgenieinde Brezovica
und 118 2(1 Podsmrel Primus Tomsii
von Brezooica zum Curator kä kotuiu
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zur ordentlichen mündlichen VerHand'
lung die Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 12. Dezember 1884.

(254-^2) Nr. 7602.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Ignaz Sterns
Sühne in Agram (durch Dr . Pfefferer in
Lalbach) die mit dem Bescheide vom
24. April 1884, Z. 3066, auf den 20sten
Juni 1884 angeordnet gewesene dritte
exec. Fellbietung der dem Johann Sterbec
von Puoob gehörigen, gerichtlich auf
1640 fi. bewerteten Realität Urb.Nr. 18
kä Grundbuch Schneeberg, nun Grund»
buchseinlage Nr. 74 der Catastralgemelnde
Altenmarlt, mit dem frühern Anhange
auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hlergericht« reassumlert
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24. No«
oember 1884.

( 7 4 - 3 ) Nr. 5479 und 5481.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Valentin

Ramovz , Häusler in Hotaolje.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Lack

wird dem unbekannt wo befindlichen Valen«
tin Ramovi, Häusler in Holavlje, hie«
mit erinnert:

Es haben wider ihn bei diesem Gerichte
Sebastian Goliöiö, Josef Kumer und
Josef Iessenlo 8ud prk68. 20. Dezember
1884 die Klagen M o . 20 fl., 40 fl. und
20 fl. s. A. eingebracht, worüber die Tag,
satzung Hiergerichts auf dm

3 1 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und der-
selbe vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Mart in Ramovj von Hotavlje als
Curator kä kctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Nestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge<
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 21 . De-
zember 1884.

(233—3) 8t6v. 5136.

0. Kr. okrk^nk 80(!ui^ll v X08tiln^6>
vioi nä/nau^a » t6in oklicom, äa ^6
Mcha LHavc 12 vobravc» stsv. 13

lopsr ^kruHk ^Qlcodo in N6po/nku6
läLlkdniko PO Illil'lUol^i pri toj «ocliHi
53.V0H0 3P02U2IM I)rlp0368t0VKI^'ll, pa-
j68t.vu. vluiuH 3t. 46 acl kklkuU'lUnl
)di:ini 6ra.(!iZ6 toido vloiil 6n6 I663»
Iticeiudl-a 1834, ät. 5136, üex katsro
is k 8UMkriiwi räxpl'kvi äau un,

20. l sd ruvk i - i i a 1685

)b 8 uri äopoluäne proä Mkz^n^o
e. kr. oki-i^'llo 8oc1nĵ 0 odloösu.

Xer predivaliäös toisuid toj L0l!n̂ >
lü 2N2U0 iu M moroditi ui v nâ em
co8kl'8t,vli, poswvhk 86 3. Ivan liaiiu
ix Xo3tu,iiMie6 22 Olckrdiliku. v tem
cl^'«,^i (kurato^a aci actnm), 2k n̂ e-
ßovo 2ü8wi)2t^6 m Uk uMovo uLV»r>
U08t m troüko.

l o 86 t026NilU N l l2N l lU^ l Nl>,M6li0V,
äll tai»t,i kli 0 prg,i6m öa8u 8u,ini pl i-
ä6^0 lllj 81 (lrUßtigll LkätoptuKk 12V0'
li^o, t,udi 8» t6j 80äni^'i naxulln^o,
8ploli äg, redno ix>8toi)2U in V8o opr»-
viU Nor6^o, Kar ̂ 6 2a u M ^t lgov^r^n^
poti'6duo, 8icer 86 doäs w praväull
16«̂  8 PO8tHVh6llilU oäkrduikoui P0 äo-
1o6dli.li 80c!u683, p08wi)uikl>. odrllvu»-
valll,, iu di 2l>,w^encj, k»,t.6niu ^6 «ieel
na, vol̂ 'tt äano, pr».vli6 prji>0M0ök6 tu<li
im6U0VHU6lllu 08icrdnilcu pociliti, ni u»'
8l6ÜK« 8V0̂<3 2lllnul1o 8»mi pripi80V»U
imsli.

0. kr. okrL ĵu^ »oänî k v Ii08t.5N^e'
viel 6us 17. äecemdra 1864.

(215—3) Zt6V. N097.

lü. Kr. okr^'no 80(iisi:6 v ülstlilli

Krlln^ll äovol^s 86 i^vskilnu. ä i l^ l^
^uroti!. Uumhknovo 12 L^lin^'o V55>
öt6V. 46 2krud^6U6 t6!iatV6 pr. 20 ßlll
32 kr. V8i6ä 8KupN68» in !'k2(l6li1ll6ß»
oäloka oä 10. ^knuvarjw 1884, sts-
vilka 13 585.

2k to äoloöu^ta 86 6va ärkibsM
äuova, prvi na 6u,n

7. todruvkr j ^k
in ärußi u«, dku

21. l6druv l l r j ^2 1885.
V8akikrat od I I . uri p^äpolucineM.
pri tH «oclnî i » i)rj8t»vk0m, äa ss
boäk 2arukÎ 6Nii t6rjllt6v pri prvi (Isa^l ,
w 2a kl! 662 vr6(Iuo8t, pri ciru^i ä ra^ ^
P2 2K V8kko L6N0 in 2K ßotov ösll^
oääklk.

(̂ . kr. okrk^no 80äi^6 v I^lstlilll
6n^ 5. ä6C6mdrk 1684.

^231-3) ö t?44 i^

. <ü. Kr. okrk^uo 80(1iäö6 v Xo8tsu^'
viei 6k̂ 6 Nk 2N2N^6:

^k prnii^o ^rkneotk Ii6<:6^» ^
»pocl^in?lekftp lwvoW6 «6 ixvr^il^
älkidk ^ll«6 I^l-knkovii: oä wm. 80^"
Nk 45 8l(l. C6^6N68k 26Ml^Zi'k slll'
vloilik ßt6V. 141 Kktk8t6r8ko obiiios
O8tr08.

2k w cloloöu^^o 86 tl-^6 lirkidölll
6n6vi, prvi uk äkn

4. kebruvkr i^ k,
(lrußi nk

4. marc i ^k
m tr6t^i nk

6. k p r i l k 1685,
VLkkikrkt oll 11. äo 12. uro äopoluäo '
pri wm »0lii5öi 8pri8tkvk0in, <lk 86 vo^
w 26ml̂ ii;i:6 pri prv6m in dru^ow l"ll-
16 2K llli ö62 C6llitV6N0 Vr6(ln08t, ?.'
tr6^6m roku PH tuäi poll to vr6(1u0S"
0(16k1o.

Vrk2d6lli po^ojl, V«l6l1 Kkt6lib^
P036dno Vsikk ponuänik (iolikU, l"'..
ponuädo 10 proo. Vkrii:in6 v roks ä>^
d6N6ßk Komi8krjk poloiili, c 6 U l ^
2kpl8llik in 26Mh6k^iiui i2pi86i l^
V l68i8trkwri Nk 0ßi6ä. :g,

<ü. kr. okr^no »oäizö« v I^08t5«
vici (lus 12. uovemdrk 1884.
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(5082-3) Nr. 5976.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vmn l . t. Bezirksgerichte IU.-Frlstviz
wird hiemlt bekannt gemacht, dass die
mit d>?m Bescheide vom 20. Ju l i 1884,
Z. 3415, in der Executionssache des Josef
Vtemberger aus Dornegg gegen Josef
Cuiel aus Grafenbrunn auf den 21. No,
vember 1884 angeordnete drille executive
Feilbletung der RealltNt Urb.-Nr. 397
aa Herrschaft Adelsberg auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An.
hange übertragen worden ist.
^ A l. Bezirksgericht Ill..Feistrlz. am
^Hvember 1884.
(77^2) Nr. 9302.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matthäus
w r A von Iggendorf die exec. Vcrfttige-
rung der dem Johann KerZiö von Iggen.
«°rf gehörigen, gerichtlich auf 50 ft. ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 16 der
^atllstralgemeinde Iggendorf bewilliget und
hlezu drei Fellbletungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den
., 7. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den
. . 8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
ln der Kanzlei mit den, Anhange angeord»
net wurden, dass die Pfandrealität bei der
trsten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei drr
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Llcltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 12ten
Dezember 1884.
(2tt'i)—il) 3tr. 4337.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen: Josef
K o s t r i n , Johann und Maria V o n .
kl na , sämmtliche von Vojslo, Antonla
V o n k i n a , Burlhelmä und Amalla
Vl azgon , sämmtliche von Idr!a, bezie,
^ungsweise deren unbekannte Rechtsi.ach-

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

^lrd den unbekannt wo befindlichen: I o .
tf Kostrin, Johann und Maria Vonölna,
lümmlllche von Vojslo, Antonia Von«
lna, Barthelmä und Amalla Majgon,

sämmtliche von I d r l a . beziehungsweise
°eren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie.
"lit erinnert:

Es habe Andreas Habe von Vojslo
Fr. 15 wider dieselben dir Klage auf
Anerkennung der Verjährung ihrer auf
Ur llägnischen Realltä'. Grundbuchseinlage
^ r -8 der C^lchrülge'l'elnd^ V^jclo siä'cr-
»Mellten Forderungen per 60 fl. C. M .
' ^ ' . 4 6 fi. 32 lr. E. M . s. A.. 39 fi.
? / i . s. N. und 65 fl. 37 ' / , kr. E. M .
: " , und Köschungsbewllligung. rücksicht.

^ o e r beziehungsweise« Pfandrechte s. A.
" " ° pr^68.12. November 1884, Z. 4237,
^ " " " ' t s eingebracht, worüber zur fum.
frischen Verhandlung die Tagsatzung

frü^ n , ? 8 ' J ä n n e r 1 8 8 5 .
^«y 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18

- v. angeordnet und den Geklagten
5 . ^ " lhres unbekannten Aufenthaltes
rat." ^ Hazula von Idr ia als Eu«

^ e n " b e s t M "wurde" ^ " " " ' " "
<6nk?^ ' l . "^ben dieselben zu dem
'echten N " ! ' ^ ' b°ss sie allenfalls zur
«ne °.7,^ selbst zu erscheinen oder fich
anb" ^"c^^wal ter zu bestellen und
dlese V . ^ 1" ' " ^ " haben, widrigenS
E u r a t ^ ^ ^ n ' U dem aufgestellten

K , « ^ " werden wird

(22—3) Nr. 6197.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Ferrant
von Sturjc Nr. 49 wird die executive
Versteigerung der der Johanna Poölar
von Slap gehörigen, gerichtlich auf 200 fi.
geschätzten Realität Einlage Nr. 328 der
Eatastralgemeiude Slap bewilliget, und
werden hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzun»
gen, und zwar auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 8 5 .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlel angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l . Bezirksgericht Wippach, am

27. Dezember 1884.

(144—2) Nr. 4356.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amles Idr ia die executive Versteigerung
der dem Franz Tonciö von Schwarzen«
berg Nr. 4 gehörigen, gerichllich auf
1130 fl. geschätzten Realität Grundbuchs.
Einlage Nr. 113 und 114 der Eatastral.
gemeinde Schwarzenberg bewilligt und
hiezu drei Feildietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hingenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlnlangegeben
werden wird.

Die Llcitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Vicitallonsconnnifsion zu erlegen hat,
sowie das EchätzunaSprotololl und der
GrlindbuchSertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 13ten
November 1884.

( 8 9 - 2 ) Nr. 10697.

Erinnerung
an Johann Kose l von Selsch Nr. 18,
resp. dessen unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gott.

schee wird dem Johann Koscl von Setsch
Nr. 18, resp. dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hlemit erinnert:

E« habe wider sie bei diesem Gerichte
Agnes Uobe von Selsch Nr. 13 die Klage
äs prasu. 5. Dezember 1884, Z. 10697,
M o . Elsitzung des Eigenthumsrechles
auf die Parcelle Nr. 2056 der Einlage
Nr. 139 der Eatastralgemeinde Ebenthal
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 3. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls angeord'
net wird.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Erler von Gotlschce als Curator »,6
2Cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Z.it selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
RechtSbehtlfe auch dem brnannten Eura-
tor an die Hand zu geben, sich die ans
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumefscn habcn werde».

K. l . Bezirksgericht Goltschee, am 6ten
Dezember 1884,

(92—2) Nr. 10500.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Filz von Graz die executive Versteigerung
der dem Johann Handler von Wlndisch-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 48 fi. ge»
schätzten Realität Einlage Nr. 315 der
Eatastralgemeinde Mitterdorf bewilliget
und hiezu drei stcilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Nmtslanzlei mil dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcllbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l 0proc. Vaoium zu Handen der
Acitationscommission zu erlegen hat, sowle
das Echätzungsprotololl und der Grund»

I buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Gotisch«, am 2ten
Dezember 1884.

(91-2) Nr. 10541.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lambert
Popella in Prag die executive Versteige-
rung der dem Mathias Prabuse von
Büchel Nr. 17 , resp. dessen Verlass, ge.
hörigen, gerichtlich auf 350 fi. geschützten
Realitätenhülfte «ub tom. X1I1, loi. 1847.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs'Tag»
sahungcn, und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Ämtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, das« die Pfandrealitütenhülfle
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchßextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 3ten
Dezember 1884.

(93—2) Nr. 10 810.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Erben Johann
Loser und Peter Seemann (durch Herrn
Dr. Burger) die executive Versteigerung
der den Mathias und Maria Zur l von
Vas gehörigen, gerichtlich auf 857 fl.
geschätzten Realität 8ud wm. I, lol. 100
kä Herrschaft Kostrl, bewilliget nnd hiczu
drei Fcilbiclungs'Tagslltzungen, und zwar
die elfte auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit den, Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcllbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommlfsion zu erlegen hat,
sowle das Schützungsprotololl und der
Glundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
I I . Dezember 1884.

(21—3) Nr. 6853.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Re»sni; wird

mit Bezug auf das Edict vom 7. Olto»
ber 1884, Z. 5607, bekannt grmucht,
dafs mlt Einverständnis aller Velheiligten
die erste und zweite auf den 5. De«
zember !884 und 9. Jänner 1885 an.
geordnete exec. Fellbletung der Realität
des Gregor Leustek Einl.-Nr. 175 der
Steuergemrinde Soderschiz für abgethan
erklärt werde und dass es bei der dritten
auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 5
angeordneten Realfeilbietung sein Ver«
bleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Relfniz, am 6ten
Dezember 1884.

(192—2) Nr. 10715.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlfchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Weber (durch Herrn Dr. Burger in Gotl-
schee) die executive Versteigerung der der
Agnes Mihcltio von Vanjalola gehör!»
gen, gerichtlich auf 400 fi. geschätzten
Hälfte der Realität wm. I I , lui. 234
der Herrschaft Kostel, bewilliget und hiezu
drei Feilbielunlls'Tllgsatzungen, und zwar
die erste auf den

I I . F e b r u a r ,
dir zweite auf den

1 1 . M ü r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mlt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitülenhälfte
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiiNangegeben werden wird.

DieLkitationsbedmgnisse, wornach ins«
besondere jeder Uicitant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licllationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund»
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Goltschee. am
10. Dezember 1884.

(165—2) Nr. 4589.

Executive
3lealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte'Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Kozleokar von Metnaj die executive Ver»
fteigerung drr dem Anton Hauptmann
von St . Veit gehörigen, gerichtlich auf
2130 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 108 der Calastralgcmeinde S t . Veit
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS.Tag'
satzungen, und zwar die erste auf dm

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

16. « l p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Sittich mit dem Anhangt angeordnet
worden, dass die PfandrealitLt bei dcr
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schatzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licltlltlonsbedingnlffe, wornach
insbesondere jeder picilanl vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Badlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie d»S Schähungsprolololl und der
OrundbuchS^lract können ln der bies-
gerichlllchen Registralur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 23sten
Dezember 1884.
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Beamte, Lehrer etc.
sowio überhaupt Standosporsonon, wolcho in
bossoron Kreisen Zutritt haben, findon durch
den provisionsweison Verkauf eines sohr foinou
Consuraartikols lohnondon Nebenverdienst.
Gefl. Offorto sub ,.Consum" befördert dio
Annoncen-Expedition Heinrich Schalek,
I., Wollzeile 14, Wien. (12) 8—7

solute «He Sotten 2!ogelfiiücr
finb 311 Ijaben in ber Spe^creituoronfjoublung be£

los . iionfiu, laisiatfi.
(267) Acceptiert w M e i n : i " 2

Pum-Bi*
(Börsefach) für erste Wiener Firma gegen
fix und Provision. Einkommen nach Ver-
wendbarkeit fl. 3000 jährlioh und auch
mehr. — Offerte unter „Börse 1885" be-
fördert die Annoncen-Expedition Hein-
rioh Sohalek, I., Wollzeile 14, Wien.!

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
empfiehlt ihren

dessen Qualität von der k. k. Versuchsstation
Klosternouburg als vorzüglich anorkannt

worden.
Zu bekommen in den Spezorei- und De-

licateseen-Handlungen. (2726) 28

©anfriert
luerbeu für SDamentoüetten bhl flii einem SDtetev
breite beliebige Stoffe für bic flanke Srfjoft« ober

eintüte üöreitc» billig unb bniterljaft.

öeßagajjc Hr. ß, £»of, (efjte Qfliüc units.
(274) 2 - 2 3 . (Brum.

Täglich frische

FascMnastrapsen
(7) 18-9 boi

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

(Für Rostaurationon bosondero Proiao)

•> Wichtig für Landwirte! <<

Die Reismehle
dor gefertigton Fabriken Nummern A und j
B enthalten violmohr Protein und
Fettstoffe, als alle sonstigen Futter-
mehle, und sind für Oekonomen und

Viehzüohter bostons ompfohlon.
(4544) Auskunft ortheilt: 34-22

Fiumaner erste ungarische Reisschäl-
und Reisstärk-Fabriks-Actiengesell-

schaft
odor deren commerciollo Generalvertreter

> Steinacker S Co., Fiume. 4

| 3fc3f artX^en^ ^ertag in fflg ten.

V Prämiiert Wien. ^ ^ H j ^ q Prämiier, Berlin. (

o fi ir nllc Bescher UlNl Dnmpsunlngrn. z
X Unsere nach einem neuen Verfahren hergestellte ^ ^>

8 KuselgM-Mrmesämhmasse 5
V ist das anerkannt vorzüsslichstc und billiqstc Mittel gegen Wärme. Ausstrahlung bei ^
^ Vampfrohrleitunacn, Cylindern und Dampfbehältern jeglicher Art. M
X ! Glänzende Empfehlungen laiserlicher, tiiniglicher und städtischer Ve« 3»
V Herden sowie der bedeutendsten Industriellen Europas. ^

l > Für Haltbarkeit und Nutzefscct langjährige Garantie. i!

2 Grft« unä ältefte Fubrik oon Mürmesclilchmusse in OefterreiH - Unuarn. ^
2 HVien, I., MaXNnittanstrcche V^. 13 ?
^ M e r l i n Aopenhagen A ö l « a. M. ^
8 (3309) 16-11 Wir hatten bcständMs Lager ^
X in Nudapeft. Prag, Vrünn, Mahr.'Dstrau, Nlelltz. ^

f IMME DOÜBUT~lr
11 L a i b a c h. \

| Möbel aller Art 11
i | zu billi^Htem Preise. ! I

= i Grosse ^a/brilc3-:isried.erlagre von = I1 Tapeten • u
1 j die Rolle von 27 kr. aufwärts. 11

I J. Herlbalbiiys I

I anorkannt vorzügliohes Mittel gegun

I Gricht, Rheuma und Nervenschmerzen
I jeder Art, als: rheumatischer und nervösor GeHlcJitssclimerz, OIir«niclsHcn, IWi-
I grUne, Ziihii-, Kreuz-, («elenksschmerzen, Krumpfe, allgemeine MiiHkel-
I schwUehe, Zittern, Steifheit der Glieder infolgo von lungeren Miirechon odor
• vorgorücktem Alter, Schmer/en in verheilten Wunden, LUhnuingren. Nouroxylin
• dient als Einreibung, und ist dessen Heilwirkung in AHlitUr- und CivIlspHHIern
I (4784) 20-7 erprobt.

I Anerjeennungsschreiben.
• Herru Apothokor J-a.1. I3:er"toa.Torx3r, T^7"ien. .
I Ersucho um aborrnaligo Zusondung von 'l Flüschchon „Neuroxyllii4 ' (rosa
I omballiort) per Post und Nachnalimo. DICHCH nervenstUrkende Mittel l«t von
• auBgezclchneter Wirkung. Villany, 16. Jänner. Vine. Schuth, Woinhündlor.
• Zuerst musa ich Euer Wohlgoboren herzlichen Dank aussprochon für das
• wirksame „Neuroxylin", wolchcs mir ansaerordontlicho Dionsto goleistet liat.
I Dor gichtische Schroorz am Fusso hat gleich nach dorn orston Einroibon nacb-
I gelasson und boi ,(^rtsctzunfj sich ganz Torloron. Von andoron oraucht, ihnen dicflfS
• vorzüglicho Mittol >z\\ besorgon, bitto ich um güfülligo Zusendung von 8 Flacon
I itärkoror Sorto por Postnachnahmo. Johann Sukany, Hausbositzor.
• Hostctin, Post Bojkowitz (Mähren), 5. Jänner 1884.
I Da sich Ihr Pslunzen-Extract „Neuroxylin" bei meinem Kheuniatls-
I mus entsprechend bewlilirte und Ich demzufolge von meinem Leiden xlinz-
• lieh befreit bin, ao bitto ich, moinom Bruder untor angegol)ener Adresso für an-
I liegenden Betrag 4 Flaschen der «tarkoron Sorto franco zu sondon.
I Villany (Ungarn), 25. Jänner 1884. Vine. 8chutli, Woinhändlor.
I a . . , u , L < W j _„_..4K

 P r e l " 1 Flaoon (rrrin nmbnll.) fl. 1, die stärkere
• E Ü ^ E ^ ^ S ^ Z ^ ^ S I P Sorte (roH.t oinhall.) poj<on Gicht, ltliouina und fiiih-
I E | H f c 9 H f i S n ^ H ! l l i u i iy°" ^- l?20? l'nr ]>"Hi 2() kr- m'-hr für Packung.
I K R 9 WfMil 9 0 1 ÜSF"" Jede Flasohe trägt als Zeichen der
I ! § I B Q & E 5 B 2 ^ £ 8 1 | 5 Echtheit die nebenbei gedruokte, behördlioh
I ÜWX H & S M Wm*> Protokollierte Sohutzmarke, auf welohe wir
I IplWy sNFvBa *5mm zu achten bitten. "Ttea

• ÎJUMUSHtwBABNYwiibjcgf CcHtral-VsTS6HduH9sd&pat für die Provinzen:

I Apotheke zur „Bamüierzigkeit"
I des .Till. Hex-lM^Vnxy
I Depots fornor boi den Horron Apothokorn; für Laibach: J. Swoboda,
I G. Piccoli, J. v. Trnköczy, W. Mayr; fornor Depots in Cilli: J. Kupforschmiod,
I Baumbach's Erbon; Fiume: (J. Silhavy, G. Prodam; Klapenfurt: W. Thurnwald,
I P. Birnbachor, J. Komottor, A. Eggor"; Rmlolfewert: D. Ri/.zoli; Triest: C. Za-
I notti, G. Foraboschi, J. Sorravallo, E. v. Loutonburg, P. Prondini; Villaeh:
I F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Völkermarkt: Dr. J. Jobst; Wippacli: A. Konecny. I

(234—2) Nr. 30.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Der mit der hochlöblichen lreisqericht-

lichen Verurdnuna. vom 30. Dezember
1884, Z. 1659. als blödsinnig erklärten
Elisabeth Lekse von Ardro wnrde I o -
s?f ^ribar von StraZa zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
3. Jänner 1885.

(103^3) Nr. 83. ̂

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Ovreza und den unbekannten Rechts«
Nachfolgern des Matthäus Obreza aus
Arezje Nr. 1 wird Thomas Rojalic von
Brezje zum Curator aä uetum unter
gleichzeitiger Zufertigung des Nealfeil-
biettlngsbeschndes vom 10. Oktober 1884,
Z . 7239. bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 5ten
Jänner 1885.

(5257-3) Nr. 6521-

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftsgliiU"
biger nach dem am 14. April 1884 oh>'<
Testament verstorbenen l. k. Bezirksgericht

Adjunct en Gregor M i l h e r .
! Von dem l. k. Bezirksgerichte 5 M -
lalbach werben diejenigen, welche »^
Gläubiger an die Verlassenschafl des al"
14. April 1884 ohne Testament verstor-
benen k. t. Bezlrlsgerichts-Adjuncten Gre-
gor Milher eine Forderung zu stelle«
haben, aufgefordert, bei diesem Gerich"
zur Anmeldung und Darthuung ihr"
Ansprüche

. den 29. I i l n n e r 1885
vormittags zu erscheinen oder bis dahw
ihre Gesuche schriftlich zu überreichen, " '
drlgens denselben an die VerlassenM''
wenn sie durch Bezahlung der angemeldete"
Forderungen erschöpft würde, lein weite"'
Anspruch zustünde, als insoferne ihne" ""
Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, <""
20. Dezember 1884.

Druck und Ve r l ag von Jg . von Kleinm'ay'r H Fed. Vamberz.


